
Fussball 

5. Würzenbach United Hallen Fussballturnier 

Um 12:30 trafen sich die Rätia Boys am Bahnhof Luzern. Dieser Treffpunkt wurde abgemacht, weil 
Spieler aus verschiedenen Regionen der Schweiz anreisten oder gar den Weg mit dem Auto bestritten. 
Und so machten wir uns auf den viertelstündigen Marsch ins Schulhaus Säli, Luzern. Für uns und auch 
den Veranstalter war es das erste Mal, dass ein Turnier dort ausgetragen wurde. Und wegen der 

fehlenden Erfahrung mit der Turnhalle aber vor allem wegen dem fehlenden Schlüssel, schlossen sich 
einige Teams ein paar Mal selber aus und auch wir wurden davor nicht verschont. 
Endlich angekommen und angemeldet erfuhren wir, dass noch ein weiteres Team überraschend zu 
unserer Gruppe stiess. Wir liessen uns aber nicht beirren und machten ein «Keep-Up»-Spiel zum 
Aufwärmen. 
Und gottseidank haben wir uns aufgewärmt! Denn die Patriots aus dem Welsch Raum gingen los wie 
die Feuerwehr. Nach drei Minuten stand es schon 0:2 aus unserer Sicht. Doch ein verwerteter Abpraller 

von Fabian «Lindi» Lindegger brachte den Anschlusstreffer. Kurze Zeit später trug sich auch noch der 
andere Fabian (Wild) als Torschütze ein, als er mit einem Sonntagsschuss von der Mittellinie das linke 
«Engeli» fand. Mit einem Catenaccio auf welches selbst die Italiener stolz wären retteten wir das 

Unentschieden über die Zeit. Interessant dabei: In der letzten Minute nach einem Bilderbuch-Konter 
durch Torhüter Reto eingeleitet, erzielte Valon Potuku um ein Haar das 3:2. 
Das zweite Spiel ging gegen den Turnierfavorit leider nicht mehr so gut. Nachdem der FC Slovakia 
ihre ersten Gegner schon mit 7:0 besiegten gingen wir Rätianer mit 0:4 unter.  

Das dritte Spiel ging danach jedoch wieder mehr nach Plan. Gegen den FC Agi dominierten wir das 
ganze Spiel durch und durch. Nur das Tore schiessen ging nicht nach Plan. Mit unzähligen 
Glanzparaden des Keepers und Aluminiumtreffern hatte dieses Spiel alle Zuschauer involviert am 
Jubeln und schreien. Es gab dann doch noch das Happy-Ending als Valon Potuku 45 Sekunden vor 
Schluss den Siegtreffer rein stocherte. 
Das vierte und letzte Spiel des Tages war das Entscheidungsspiel um den zweiten Gruppenplatz gegen 

FC Balmer-Etienne AG. Ein ausgeglichenes Spiel endete in einem viel zu deutlichem Resultat mit 0:3. 
Die Chancenverwertung entschied den Sieger dieser Partie und vielleicht auch das fehlende Quäntchen 
Glück. 
Zufrieden mit der Gesamtleistung wurde noch das obligatorische Abschiedsbier in einer Bar 
eingenommen und so machte sich jeder wieder auf den Heimweg. 
Vielen Dank für das Erscheinen und den grossartigen Einsatz 

 

 

Team Rätia Boys: 
Reto «die Katze» Mühlemann, Werner «Laufwunder» Hefti, Fabian «Lindi» Lindegger, Valon 
«Traktorpanzer» Potuku, Fabian «Mr. Sonntagsschuss» Wild, Simon «Packesel» Ochsner 

 
 
Euer Captain für den Tag 
Simon Ochsner 

 


